
Vater unser mit Bewegungen 
 

Friedensgruß:  
Wir wünschen uns den Frieden:  

„Der Friede sei mit dir!“  

und können uns dazu die Hand geben: 
 

Lied: 
1. O du fröhliche, o du selige,  

gnadenbringende Weihnachtszeit!  

Welt ging verloren,  

Christ ist geboren.  

Freue, freue dich, o Christenheit! 

2. O du fröhliche ...  

Christ ist erschienen,  

uns zu versühnen.  

Freue ... 

3. O du fröhliche ...  

Himmlische Heere  

jauchzen dir Ehre.  

Freue ... 
 

Schluss- und Segensgebet 
 

Schlusslied: 
1. Stille Nacht, heilige Nacht!  

Alles schläft, einsam wacht  

nur das traute hochheilige Paar.  

Holder Knabe im lockigen Haar  

schlaf in himmlischer Ruh‘,  

schlaf in himmlicher Ruh‘! 

2. Stille Nacht, heilige Nacht!  

Hirten erst kund gemacht  

durch der Engel „Halleluja“  

tönt es laut von fern und nah:  

„Christ, der Retter ist da! ...“ 

3. Stille Nacht, heilige Nacht!  

Gottes Sohn, o wie lacht  

lieb aus deinem göttlichen Mund,  

da uns schlägt die rettende Stund‘,  

Christ, in deiner Geburt ... 

Kinderkrippenfeier Heiligabend 
 

 

 

Eine Bitte vorweg, damit alle gut sehen können:  

Die Kinder sitzen auf den Plätzen zum Gang hin,  

die Erwachsenen außen! 

 

Zur Einstimmung spielt eine Instrumentalgruppe. 
 

 

 

Lied zum Einzug: 
1. Alle Jahre wieder kommt das Christuskind  

auf die Erde nieder, wo wir Menschen sind. 

2. Kehrt mit seinem Segen ein in jedes Haus,  

geht auf allen Wegen mit uns ein und aus. 

3. Steht auch mir zur Seite, still und unerkannt,  

dass es treu mich leite an der lieben Hand. 

 

Willkommen 

 

 

Anfang des Krippenspiels von der Geburt Jesu Christi  
 

 

Herr erbarme dich: 
Wir antworten:  

Herr, erbarme dich.  

Christus, erbarme dich.  

Herr, erbarme dich. 

 

 

Halleluja-Ruf 



Lied: 
1. Seht, neuer Morgen in unsrer Nacht:  

Gott befreit sein Volk, schon kommt er herbei.  

Glück für die Menschen, Fest ohne End’.  

||: Bereitet den Weg, den Weg für den Herrn! :|| 
2. Hört, gute Nachricht, Freudengesang: / Gott befreit sein Volk ...  

Ruf in der Wüste trifft unser Ohr. / Bereitet den Weg ... 

3. Seht, neues Leben, seht, neue Welt: / Gott befreit sein Volk ...  

Er schenkt den Frieden, er ist bei uns. / Bereitet den Weg ... 

 

 

Lied: 
1. Hört der Engel helle Lieder, klingen das weite Feld entlang,  

und die Berge hallen wider von des Himmels Lobgesang:  

Glo–ria in excelsis Deo, glo–ria in excelsis Deo! 

2. Gott gibt allen Menschen Frieden, die des guten Willens sind.  

Freude wurde uns beschieden durch ein neugebor’nes Kind. / Glo–ria ... 

 

 

Lied: 
1. Kommet, ihr Hirten, ihr Männer und Frau’n!  

Kommet, das liebliche Kindlein zu schau’n.  

Christus, der Herr, ist heute geboren,  

den Gott zum Heiland euch hat erkoren.  

Fürchtet euch nicht! 

2. Lasset uns sehen in Bethlehems Stall,  

was uns verheißen der himmlische Schall.  

Was wir dort finden, lasset uns künden,  

lasset uns preisen in frommen Weisen:  

Halleluja! 
 

 

Fürbitten: 
Wir stehen dazu auf. 

Wir antworten:  

Wir bitten dich, erhöre uns. 

 

Lied: Lasst das Lied der Liebe weiterklingen Detlev Jöcker 

1. Still, ganz still in jener Nacht / ward ein Kind zur Welt gebracht,  

und die Hirten sangen froh / für das kleine Kind im Stroh.  
 

Lasst das Lied der Liebe weiterklingen  

so wie damals in dem Stall:  

Als das Kind im Stroh geboren wurde,  

sangen Menschen überall,  

dass ein neuer Geist die Welt bewegt,  

der durch dieses Menschenkind erst lebt.  

Lasst das Lied der Liebe weiterklingen  

so wie damals in dem Stall! 

2. Lang, ganz lang in jener Nacht, / hielten Ochs und Esel Wacht.  

Könige, die sangen froh / für das kleine Kind im Stroh.  

Lasst das Lied der Liebe weiterklingen ... 

3. Schnell, ganz schnell von überall / kamen viele zu dem Stall.  

Und die Menschen sangen froh / für das kleine Kind im Stroh.  

Lasst das Lied der Liebe weiterklingen ... 

 

Kollekte.  
Die Kinder bringen ihre Spende (Opferkästchen) nach vorn. 

 

Lied: 
1. Ihr Kinderlein kommet, o kommet doch all‘.  

Zur Krippe her kommet in Betlehems Stall,  

und seht, was in dieser hochheiligen Nacht  

der Vater im Himmel für Freude uns macht. 

2. O seht, in der Krippe im nächtlichen Stall,  

seht hier bei des Lichtleins hell glänzendem Strahl  

in reinlichen Windeln das himmlische Kind,  

viel schöner und holder, als Engel es sind. 

3. Da liegt es, das Kindlein auf Heu und auf Stroh.  

Maria und Josef betrachten es froh.  

Die redlichen Hirten knien betend davor.  

Hoch oben schwebt jubelnd der Engelein Chor. 

4. O beugt wie die Hirten anbetend die Knie,  

erhebet die Hände, und danket wie sie.  

Stimmt freudig, ihr Kinder – wer sollt’ sich nicht freu’n? –,  

stimmt freudig zum Jubel der Engel mit ein. 


